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persönliches 
Zuhause
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Unsere Lebensentwürfe sind vielfältige Geschichten.  
Sie spiegeln wider, wie wir denken, handeln und  
leben. Und kaum etwas stützt uns dabei so sehr wie  
die Umgebung, die wir dafür wählen und gestalten.

Manche Menschen suchen Ruhe und Klarheit. Andere 
finden ihr Zuhause im Zusammenspiel von Alt und  
Neu, oder von Offenheit und Geborgenheit. Und dann 
gibt es jene, die beides möchten: flexibel, wandelbar und 
passend zum jeweiligen Lebensabschnitt.

Wir nennen diese persönliche Form der Raumgestaltung 
«massgeschneidertes Wohnen». Räume, die sich dem 
Menschen anpassen – und nicht umgekehrt. Räume, die 
nicht nur funktional und formschön sind, sondern auch 
berühren. Und damit den Unterschied zwischen einem 
Ort und einem persönlichen Daheim ausmachen.

Mit diesem Einblick in unsere Arbeit wünschen wir  
Ihnen im Folgenden gute Inspiration auf dem Weg zu  
Ihrem eigenen und ganz persönlichen Zuhause.

Simon Flückiger
CEO Teo Jakob AG
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7

Im Wohn- und Esszimmer  

is t das Sofa  Play t ime von 

Wit tmann der grosse Eye-

catcher. Das Samtsofa in 

schimmerndem Dunkelgrün 

ist d ie  Ruheinse l im Raum.

«Wir konnten auf jemanden zählen, der uns half, Wärme 
ins Haus zu bringen. Deshalb hatten wir überhaupt  
den Mut, so reduziert zu bauen.» Und so war die Projekt­
 leitung von teo jakob von Anfang an in die Planung 
 involviert. Die Vorgaben für das Einrichtungskonzept 
der Familie mit drei Kindern waren schnell definiert: 
funktional, zeitlos und schön. 

Neubau mit 
 geometrischer 
 Architektur
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Bi ld oben: Das Möbel  

von USM Hal le r im Kinder-

zimmer wächst mit und  

kann später in anderen 

Kombi nat ionen neu 

 zusammengesetz t  werden.
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Die gedeck ten Aussensi tz-

plätze und Loggien sowie e in 

vorge lager ter Pool b ieten 

den Bewohnenden v ie ler le i 

Aufentha l tsräume.
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11

Pro jek t le i tung:

De l ia Wald is

Arch i tek tur : 

Endres A rch i tek ten AG ETH SIA 

 

Präsent ie rende Par tner :

Cass ina ,  USM Ha l le r,  Wi t tmann

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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13

Ein Beispie l für d ie V is ion 

und Suche nach der idealen 

Form und Dimension: Poul 

K jærholms PK22 ist auch 

heute noch e in grundlegend 

moderner Stuhl für 

 Design-Enthusiasten.

Das stimmige Raumkonzept kombiniert bestehende 
 Einrichtungsgegenstände, neu ausgesuchte 
 Möbel stücke mit Beleuchtungslösungen und textilen 
Elementen. Die bemerkenswerte literarische 
 Spannweite der auf Mass gefertigten Bibliothek im 
Wohnzimmer trifft in der Wohnung auf bekannte 
 Designstücke, die durch farblich individualisierte 
 Entwürfe ergänzt werden.

Patrizierwohnung in 
der Genfer Altstadt
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Bi ld oben: D ie Gegenüber-

ste l lung von zwei Design-

Ikonen veranschaul icht , dass 

Kontraste n icht zwangsläuf ig 

Gegensätze se in müssen:

Der Armlehnstuhl Fauteui l 

dossier basculant 

 har  monis ier t bestens mit 

dem Sessel PK22.
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Pro jek t le i tung:

Michè le Ross ie r

Präsent ie rende Par tner :

Cass ina ,  Fr i t z Hansen

Fotograf ie:

N ico las Schopfe r
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17

Das Haus ist im typischen 

Berner Ober länder Chaletst i l 

gehal ten. Überraschend ist 

mit über zwei Metern die 

 Deckenhöhe. S ie sagt etwas 

über die Körpergrösse der 

Erbauer aus.

«Es ist eine Auferstehung», sagte der Hausherr über  
die behutsame Renovierung des Chalets aus dem  
Jahr 1882. Böden, Wände und Decken aus Tannenholz 
 wurden sorgfältig aufgehellt, Möbel und Materialien 
nach einem durchdachten Konzept auf das denk mal­
geschützte Chalet abgestimmt. Ein fein justiertes 
Lichtkonzept und eine Sonderanfertigung des 
 Moormann­Regals bringen Eleganz und Funktionalität 
in die Räume.

Chalets aus  
dem Jahr 1882 
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19

Pro jek t le i tung:

Andrea Mandia

Arch i tek tur : 

Hugo Car l  Corne l ius Wach 

Präsent ie render Par tner :

B&B I ta l ia

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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«Einigkeit zu erlangen, das gelingt mit Elsa immer», sagt 
der Hausherr über die Zusammenarbeit mit der Projekt­
leiterin Elsa Puvilland. Das Haus vereint harmonisch 
durchdachte Eleganz mit der individuellen Handschrift 
der Hausherrschaft. Cocooning wird hier neu definiert: 
Eine stilvolle Kombination aus Materialien schafft ein 
heimeliges Ambiente, das perfekt zur Naturverbunden­
heit der Bewohnenden passt.

Zeitloses HUF Haus 
mit Garten

Gekonnte Mater ia lvie l fa l t: 

Das Möbel von USM Haller  

in Gelb sorgt für Wärme und 

 Lebendigkeit, insbesondere 

in Kombination mit dem 

 Hocker Backenzahn und der 

Leuchte Akar i. 
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Eine e in ladende und ze i t lose 

Möbl ie rung mit e iner e inzig-

ar t igen Leuchte a ls Highl ight 

g ibt der Einr ichtung e ine 

 besondere Note.
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Pro jek t le i tung:

E lsa Puv i l land

Präsent ie render Par tner :

USM Ha l le r

Fotograf ie:

N ico las Schopfe r
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Die Leuchten von Occhio 

b ieten mit ihrer gesten-

gesteuer ten Technologie  

und ihrem Sor t iment, das 

a l le Leuchtentypen – 

 Hängeleuchte, Stehleuchte, 

Wandleuchte und Decken-

leuchte – abdeck t, Lösungen 

für a l le Wünsche.

«Die harmonische Atmosphäre ist dadurch entstanden, 
dass wir die Architektur und die Einrichtung in Einklang 
gebracht haben», so die Projektleitung von teo jakob. 
Das grosszügige Doppeleinfamilienhaus verbindet edle 
Materialien, wohlausgewogene Proportionen und ein 
Einrichtungskonzept, das auf Minotti­Möbel setzt. 
Leuchten von Occhio ergänzen das Ambiente um zeit­
lose Eleganz und modernste Technologie. Das Ergebnis 
ist ein harmonisches Gesamtkunstwerk, das Ruhe und 
Gelassenheit ausstrahlt.

Doppeleinfamilien­
haus als 
 Gesamtkunstwerk
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Pro jek t le i tung:

Sandr ine Lenoi r

A rch i tek tur : 

Nea l  Ymar A rch i tec tes

Präsent ie rende Par tner :

Occhio,  S i lent G l iss

Fotograf ie:

N ico las Schopfe r
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29

Die Bauherrschaf t wünschte 

s ich e inze lne farb ige Wände. 

Hier dient das Cheminée a ls 

Raumte i le r – mit Anstr ich in 

Tannengrün.

Bei der Vielzahl von Entscheidungen, mit der Bau­
herrschaften konfrontiert sind, liegt der Schlüssel  
zum Wohnglück in einer professionellen Begleitung. 
Das  Eigenheim ist Teil einer Wohnüberbauung, die  
von  einem Totalunternehmen erstellt wurde.  
Die Projekt leitung von teo jakob führte die Bauherr­
schaft durch den gesamten Planungsprozess und 
sorgte für klare Schnittstellen. So konnte trotz engen 
Rahmenbedingungen ein einheitliches Farb­ und 
 Materialkonzept umgesetzt werden.

Individuelles 
 Eigenheim in 
 Wohnüberbauung
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Stimmig, aber auch f rech 

und locker g ibt s ich  

der  Eingangsbere ich mit der 

Bank Cut ter der Skagerak 

Kol lek t ion von Fr i tz Hansen.
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Pro jek t le i tung:

De l ia Wald is

Arch i tek tur : 

Lämml i  A rch i tek tur AG 

Präsent ie rende Par tner :

Fr i t z Hansen, Mobimex, S i lent G l iss ,  Thut ,  Wi t tmann

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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Schon wenige Wochen nach dem Einzug vermittelt das 
Loft ein belebendes und erdendes Gefühl. Die Wohn­
fläche hat man gekonnt in Zonen unterteilt, die Auswahl 
der Möbel ist erlesen und reduziert. Sie trägt in Material­
wahl und Farbigkeit eine unverwechselbare Handschrift. 
Kunst und sorgfältig ausgewählte Accessoires runden 
das Ambiente ab.

Gekonnte   
Zonierung im Loft
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Langlebige Möbelkreationen 

von USM Haller, Cassina,   

V itra oder Zanot ta tragen 

durch ihre Material ität und 

Farb gebung die persönliche  

Signatur ihrer Nutzer.

Der Sesse l Ci té gehör t  

zu den f rühen Meisterwerken 

des f ranzösischen  

Designers und Konstruk teurs  

Jean  Prouvé.
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«Das Vertrauen der Kundschaft war entscheidend für 
den Erfolg dieses Projekts», erläutert die Projektleiterin. 
Ein aufeinander abgestimmtes Einrichtungskonzept und 
sorgfältig ausgewählte Accessoires führen zu  einem 
harmonischen Gesamtbild, das Stil und Authentizität 
vereint. Die individuelle Gestaltung verwandelt das neue 
Domizil in ein wahrhaft persönliches Zuhause.

Einfamilienhaus  
mit harmonischem 
Gesamtbild

Warm, erdend und f lexibel 

e insetzbar – der Corker ist 

e ines dieser Universalta lente, 

die in jedem Wohnbereich 

eine gute Figur machen.  

Als Sitzgelegenheit wie als 

Beiste l l t isch.
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Farbl ich abgest immt s ind 

Möbel, Tex t i l ien und Kunst. 

Spiegel: Monkey Mir ror  

von Wit tmann.
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Pro jek t le i tung:

Ju l ie D'A ie l lo

Präsent ie rende Par tner :

Cass ina ,  Wi t tmann

Fotograf ie:

N ico las Schopfe r
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41

Die Attikawohnung mit ihrer beeindruckenden  Aussicht 
wurde vom Architekten präzise auf die  räumlichen 
 Bedürfnisse der Bauherrschaft abgestimmt. Zum Sicht ­
beton und zu den grossflächigen Fensterfronten suchte 
die Projektleitung von teo jakob einen spannenden 
 Kontrast in Form von Möbeln und Textilien. In enger 
Zusammen arbeit entstand ein Möblierungskonzept,  
das durch  Charakterstärke und Harmonie überzeugt.

Charaktervolle 
 Attikawohnung  
mit Seeblick

Von der Terrasse aus 

 geniesst die Famil ie e inen 

unverstel l ten Bl ick über  

den Genfersee hin zu den 

 f ranzösischen Alpen. 
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42

Links: Der grossf lächige 

Wohnbere ich wird gegl ieder t 

durch e inen Raumtrenner 

aus dem Möbelsystem USM. 

Rechts: Die warmen Texti l ien 
sowie die Designmöbel von   
Vitra bi lden einen harmonischen 
Gegenpol zur Beton decke  
und zum Gusszementboden mit 
 e ingegossenem Kiesel aus  
dem Genfersee.
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Pro jek t le i tung:

S imon Gyger

Arch i tek tur : 

Fesse let  K rampulz A rch i tec tes

Präsent ie rende Par tner :

S i lent G l iss ,  USM Ha l le r,  V i t ra

Fotograf ie:
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45

Im Wohnraum b le ibt mi t dem 
Sofa Lawrence von Minot t i  v ie l 
P latz für K inder und Enke l.

Das Ehepaar beauftragte die Projektleitung von  
teo  jakob mit der Möblierung sämtlicher Wohnbereiche. 
Mit dem Ergebnis, dass ausgewählte Möbelstücke  
die Innen­ und Aussenbereiche gekonnt verbinden.  
Die auf der Terrasse platzierte Patio­Lounge  inter pretiert 
die Sofakombination Lawrence (beide von  Minotti), die im 
Innenraum das Herzstück einer  grossen Sitzecke bildet.

Moderne 
 Stadtwohnung
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Oben: Der grosse Esst isch 

Br idge von Mobimex mit den 

Stühlen Sheru von Walter 

Knol l  laden zum gemein-

samen Essen e in. Pendel-

leuchten Mito von Occhio.

Rechts: Eine grosse gedeck te 
Ter rasse vergrösser t an den 
warmen Tagen den Wohnraum. 
Sie is t mit e inem Outdoorsofa 
und e inem Esst isch ausge-
stat tet .
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Der Veloursteppich, der wie ein Bild an der Wand 
hängt, dient in den offenen Räumen als Bindeglied 
 zwischen den zwei Wohngeschossen. Das Sofa 
 Camaleonda, kombiniert mit dem schlichten Esstisch, 
verbindet auf eine elegante Weise illustre und funk­
tionale Entwürfe. Die geschickte Komposition der 
 Möbelstücke aus verschiedenen Epochen schafft  
eine einladende Atmosphäre.

Stadtwohnung auf 
zwei Geschossen

Das Brief ing der Kundschaf t 

war eine gute Mischung aus 

Mix & Match, Eklektizismus 

und Fokus auf Farben.
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Pro jek t le i tung:

S imone Meie r

Präsent ie rende Par tner :

Fr i t z Hansen, USM Ha l le r

Fotograf ie:

Bruno He lb l ing
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53

Oben: Der Polsterstuhl D iva 

ze igt d ie Kompetenz der 

 Polstere i von Horgenglarus 

 sowie die t radi t ione l l 

 gepf legte enge Zusammen-

arbe i t mit den Archi tek ten. 

Die Projektleitung von teo jakob hat einer Zürcher Alt­
bauwohnung durch sorgfältig ausgesuchte Farb­ und 
Materialkontraste neues Leben eingehaucht. Dabei galt 
es, den architektonischen Gegebenheiten besondere 
Beachtung zu schenken. Namentlich dem Parkett und 
den Wandverkleidungen, die sich von Zimmer zu Zim mer 
unterscheiden. Die überwiegend in Weiss­ und Schwarz­
tönen gehaltenen Möbel entfalten vor den holzig­ 
warmen Baumaterialien eine besonders edle Wirkung.

Wohnung im 
 Stadthaus von 1895

Unten: Ein zentra ler 

Erschl ies  sungsraum bietet 

Zugang zu a l len Räumen der 

grosszügig geschni t tenen 

Wohnung. In der Mit te der 

drehbare Ot toman Amoenus.
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ze igt d ie Kompetenz der 

 Polstere i von Horgenglarus 

 sowie die t radi t ione l l 

 gepf legte enge Zusammen-

arbe i t mit den Archi tek ten. 

Die Projektleitung von teo jakob hat einer Zürcher Alt­
bauwohnung durch sorgfältig ausgesuchte Farb­ und 
Materialkontraste neues Leben eingehaucht. Dabei galt 
es, den architektonischen Gegebenheiten besondere 
Beachtung zu schenken. Namentlich dem Parkett und 
den Wandverkleidungen, die sich von Zimmer zu Zim mer 
unterscheiden. Die überwiegend in Weiss­ und Schwarz­
tönen gehaltenen Möbel entfalten vor den holzig­ 
warmen Baumaterialien eine besonders edle Wirkung.

Wohnung im 
 Stadthaus von 1895

Unten: Ein zentra ler 

Erschl ies  sungsraum bietet 

Zugang zu a l len Räumen der 

grosszügig geschni t tenen 

Wohnung. In der Mit te der 

drehbare Ot toman Amoenus.
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Pro jek t le i tung:

S imon Kern

Präsent ie rende Par tner :

Cass ina ,  Horgengla rus ,  V i t ra

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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Die denkmalgeschützte Altstadt­Wohnung ist das 
zweite Zuhause ihrer Mieterin. Ist sie vor Ort, arbeitet 
sie häufig am langen Küchentisch. Im Wohnzimmer 
 bildet das orange Daybed von Eileen Gray einen 
 Hingucker und gliedert den Raum in zwei Hälften,  
eine Essnische und einen Wohnbereich. 
Die Projektleiterin: «Auch wenn der Bewohnerin nicht 
viel Zeit zum  Wohnen bleibt, soll sie sich zuhause 
 fühlen. Natur fasern wie die Leinenvorhänge oder der 
 dicke  schwarze Wollteppich versprühen Gemütlichkeit.» 

Wohnung in der 
Berner Altstadt

Projek t le i tung:

Rosmar ie Horn

Präsent ie rende Par tner :

Lou is Poulsen, Wi t tmann

Fotograf ie:

Markus Beye le r
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In enger Zusammenarbeit mit der Bauherrschaft,  
den Architekten und den Handwerkern entstehen 
 massgeschneiderte Wohnwelten, die inspirieren.  
Doch erst der Einzug ermöglicht es, die wahre 
 Atmosphäre zu erleben – eine Suche, die lebendig  
bleibt. «Ein stimmungsvolles Ambiente entsteht  
durch das  alltägliche Leben», erklärt der Projektleiter  
Andrea  Mandia. Räume entwickeln sich aus der 
 Kombination von Planung und persönlicher Nutzung.

Massgeschneidertes 
Objekt mit Details

Die Deckenleuchte Ginger von 

Marset mit indirektem Licht, 

elegant kombinier t mit einem 

Element des modularen Sofas 

Camaleonda, dem von Mario 

Bell ini 1970 entwickelten 

 System aus Seilen, Haken  

und Ringen.
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Pro jek t le i tung:

Andrea Mandia

Arch i tek tur : 

Da luz Gonza lez A rch i tek ten AG

Präsent ie rende Par tner :

Bocc i ,  Marset ,  Mobimex

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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«Ich wollte, dass die Terrasse für alles Platz bietet», so 
die Bauherrin. Die Projektleitung von teo jakob entwarf 
eine Zonierung für die Holzterrasse mit integriertem 
Wasserbecken. Die flexiblen Möbel von Kettal zeichnen 
sich durch ihre einfache Handhabung und Anpassungs­
fähigkeit aus. Sie sind damit ideal für die Bauherrin, 
aber auch für Gäste oder die ganze Familie. Die Polster­
elemente lassen sich leicht verstauen, die Loungemöbel 
sehen auch ohne gut aus.

Terrasse in  
den Bergen

Projek t le i tung:

A lexandra Ammann-Schäfe r

Arch i tek tur : 

Enea Landscape Arch i tec ture

Präsent ie render Par tner :

Ket ta l

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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Die Projektleitung von teo jakob hat ein Lichtkonzept für 
das gesamte Wohnhaus erarbeitet. Es ging darum, eine 
angenehme Grundbeleuchtung für den Familienalltag zu 
schaffen und mit ausgewählten Leuchten gestalterische 
Akzente zu setzen. Die Kombination aus historischer 
 Architektur, zeitgemässer Beleuchtung und sorgfältig 
ausgewählten Möbelstücken schafft eine stimmungs­
volle Atmosphäre.

Einfamilienhaus  
aus dem Jahr 1914

Der lange Esszimmer tisch  

Tix von Mobimex wird von 

den dimmbaren Leuchten 

Ghost von Vibia gekrönt.  

D ie Eames Plast ic S ide 

Chairs s ind von Vitra.
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Pro jek t le i tung:

Rebecca Fenk

Arch i tek tur : 

Math ias Schol l  A rch i tek t ETH SIA 

Präsent ie rende Par tner :

Cass ina ,  Ba l tenswe i le r,  Mobimex, V i t ra

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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Die Ausstattung dieser Wohnung setzt auf erstklassige 
Verarbeitung und klassisch­moderne Stoffe, die in 
 aktuellen Farben erstrahlen. So entsteht ein Interieur, 
das zeitlos ist und zugleich im Trend liegt. Die Projekt­
leitung von teo jakob hat einen Raum gestaltet, der 
eine wohnliche Atmosphäre bewahrt. Mit Teppichen 
werden individuelle Wünsche verwirklicht und Räume 
spürbar behaglicher gemacht.

Moderne Kollektionen 
schaffen wohnliche 
Eleganz

Der Sesse l Egg von Arne 

 Jacobsen ist e in ewiges 

 dänisches Design-Meisterwerk. 

Wie ein Bi ldhauer schuf 

 Jacobsen die per fek te Form  

der Schale durch Exper imente 

mit Draht und Gips.
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Altes Handwerk neu  entdeckt: 
Der Bel l  Table von ClassiCon 
verbindet  t radi t ionel le 
 Glasbläserkunst mit kontem-
porärem Design.
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Pro jek t le i tung:

Andrea Mandia

Präsent ie rende Par tner :

Fr i t z Hansen, Class iCon

Fotograf ie:

Pie r re Ke l lenberger
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Durch die Versetzung einer nicht tragenden Wand um  
70 Zentimeter wurde dieser Küchenraum vergrössert. 
Die neue u-förmige Anordnung der Arbeitsfläche   
bietet nun viel Platz zum Kochen und eine wunderbare 
 Aussicht auf die begrünte Terrasse.  
Das Pflanzenregal unter der Decke sowie die in Grün 
gehaltenen Nerd­Barhocker von Muuto verbinden 
 Innen­ und Aussenraum miteinander und erzeugen 
eine hohe Wohnlichkeit.

Kochen mit 
 Aussicht ins Grüne

Innenarch i tek t:  

Micha Stanz ione

Arch i tek tur :  

teo jakob Innenarch i tek tur

Fotograf ie:  

Pie r re Ke l lenberger
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75

Mit e iner Spachte lmasse aus 

Marmorkalk und Marmormehl 

an den Wänden ist e ine 

 Archi tek tur entstanden, die 

konsequent und k lar is t .

«Nach dem Auszug der Kinder wollten wir unser Haus 
nach unseren Wünschen gestalten», so die Bau­
herrschaft. Die Innenarchitektin entwickelte ein innen­
architektonisches Konzept, das Funktion und Ästhetik 
 vereint. Aus den ehemaligen Kinderzimmern wurden 
Ankleide und Gästezimmer mit Bad. Dunkles Eichen­
holz und edle Spachtelwände aus Marmorkalk schaffen 
eine stimmige, natürliche Atmosphäre, die alle Sinne 
anspricht.

Ein sinnlicher 
 Rückzugsort
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Innenarch i tek t in: 

Dés i rée Wi ld

Arch i tek tur : 

Dür ig A rch i tek ten AG

Fotograf ie: 

Pie r re Ke l lenberger
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Das Innenarchitektur­Team plante den kompakten Bau 
mit hohen Räumen, geschickten Blickachsen und einem 
Split­Level für Grosszügigkeit. Der Innenausbau wurde 
auf wenige ausgewählte Materialien fokussiert.  
Mit weiss pigmentierter Weisstanne wurden alle Wände 
und teilweise auch die Böden belegt. Ein Kontrast dazu 
bilden der Feinsteinzeugboden Vals von Marazzi, die 
schwarze Küche und der mit Betonelementen verkleidete 
Cheminée­Körper. Die komplette Aussenhülle wurde in 
Lärche ausgeführt. Das Ergebnis: ein lichtdurchflutetes, 
massgeschneidertes Refugium in den Bergen.

Raumwunder in  
den Bergen

Das kle ine Fer ienhaus in den 

Wall iser Bergen wurde von 

teo jakob Innenarchitek tur 

komplet t neu gestaltet.
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80

Durch den langen, schmalen 

Baukörper wurden grosszü-

gige Sichtachsen geschaf fen. 

Das Spl i t-Leve l vergrösser t 

d ie Räume opt isch.
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82

Der Bezug nach aussen und 
der Einfa l l  von Tagesl icht 
waren von zentra ler Bedeu-
tung. Deshalb wurden  
neben den Fenster f ronten 
auch Ober l ichter e ingeplant.
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Innenarch i tek t: 

Micha Stanz ione

Arch i tek tur : 

teo jakob Innenarch i tek tur

Präsent ie render Par tner : 

V i t ra

Fotograf ie: 

Bruno He lb l ing
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«Die Idee überraschte mich, sie war genial», sagt der 
Bauherr über den Konzeptvorschlag. Die Architektin 
analysierte die komplexe Dachkonstruktion und verlegte 
die Küche in den Wohnbereich. Das Ergebnis ist eine 
 offene Küche mit Kochinsel, Südausrichtung und 
 herrlichem Ausblick – eine völlig neue Wohnqualität 
 unter dem Dach.

Neue Perspektiven  
in der Dachwohnung

Der Estr ich des Ende  

1895 erbauten k lass ischen 

A l tbauhauses im Jugendst i l 

wurde 1984 zu e iner Dach-

wohnung mit Galer ie und 

zwei Ter rassen ausgebaut.
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Innenarch i tek t in: 

Susanne Gyga x

Präsent ie rende Par tner : 

Occhio,  Wi t tmann

Fotograf ie: 

Pie r re Ke l lenberger
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89

Die grün glänzenden Fliesen bilden einen erfrischenden 
Kontrast zu den übrigen matten Oberflächen. Die  
neue Anordnung nutzt das Licht optimal, Zonierung 
und die unterschiedliche Materialisierung sorgen für 
Tiefe. Holzoberflächen, Textilrollos und stilvolle Möbel 
schaffen eine warme, wohnliche Atmosphäre – eine 
 echte Wohlfühloase.

Die grüne 
 Wohlfühloase 

Wohlbef inden im Mit te lpunkt: 

Die Leuchten Sento ver t icale 

von Occhio zaubern ein 

 unverwechselbares Licht-

design an die Wand.
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Innenarch i tek t in: 

Susanne Gyga x

Präsent ie rende Par tner : 

Fr i t z Hansen, Occhio

Fotograf ie: 

Domin ik Hode l
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93

Die Innenansicht der Fenster 

wurde neu in Eiche aus-

gewähl t .  Der Innenraum wirk t 

dadurch vie l weicher und 

wärmer, d ie Aussicht wird 

edel e ingerahmt.

«Mit wenigen, aber durchdachten Massnahmen ist  
eine völlig neue Atmosphäre entstanden», sagt  
Jürg  Brawand, Leiter Innenarchitektur. Eichenholz­
rahmen ersetzen die schwarzen Fenster und lassen  
die Landschaft wie einen Bilderrahmen erscheinen. 
Indirektes Licht und eine Gipsdecke optimieren die 
Lichtverhält nisse. Das Resultat: eine warme,  
moderne Wohn atmo sphäre mit neuem Charakter.

Wärme für ein 
 Sichtbetonhaus
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94

Im Schlafgeschoss wurde 
das El ternbad erweiter t  
und ist neu über die Ankle ide 
 di rek t mit dem Master- 
Bedroom verbunden.
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Innenarchi tek t: 

Jürg Brawand

Fotograf ie: 

Beat Bühler

Das Ter rassenhaus aus den 

1990er-Jahren ist in der 

 Zwischenzei t her r l ich e inge-

wachsen. D ie Fr ischze l lenkur 

im Innern katapul t ie r t es 

aber ins 21. Jahrhunder t .
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98

Bequem zum  
persönlichen Daheim
Ein Ort ist dann perfekt, wenn er sich anfühlt wie für Sie 
gemacht. Deshalb entwerfen wir Ihre Ein richtung  
wie einen Massanzug: abgestimmt auf Ihre Bedürf nisse, 
Ihren Alltag und Ihre Persönlichkeit. Schritt  
für Schritt, gemeinsam – und alles aus einer Hand.

Sie

4
 Realisation

1
 Analyse

2
Konzept

3
Planung

teo jakob
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Räume, Farben, Mater ia l ien,  Ober f lächen: Be i  teo jakob e r leben S ie Raumgesta l tung mi t  a l len S innen. 

Ob Ideenaustausch, Innenarch i tek tur,  Tex t i lberatung, L ichtkonzept oder Montage – wi r  b ie ten den k reat iven 

Rahmen, begle i ten S ie persönl ich,  ganzhe i t l ich und mi t  e inem e ingespie l ten Team.  

Im Bi ld:  E intauchen in d ie Musterb ib l iothek im teo jakob Ate l ie r  Lausanne.
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100

Customisation: 
Wenn ein Raum wie 
ein Massanzug sitzt
Werden Raum und Einrichtung nach unseren Bedürf­
nissen ausgerichtet, fühlen sie sich natürlich an – wie  
an gegossen. Unsere Arbeit beginnt deshalb nicht mit 
dem Produkt, sondern mit Ihnen: Ihrem Alltag,  
Ihren Gewohnheiten, Ihrer Art zu leben. Gemeinsam 
ent wickeln wir Einrichtungskonzepte, die das  
Leben umschmiegen – und machen daraus Ihren ganz 
persönlichen Raum mit Charakter. Dass dabei  
selbst grosse Klassiker massgefertigt werden können, 
unterstreicht den Anspruch an Langlebigkeit von  
gutem Design.
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L inks:  Systemrega l  344 von 

Thut mi t  persönl ich  

gesta l te tem Innenleben – 

ind iv idue l l  kombin ie r t  mi t 

der Fa l t vorhang-Front 444 

für e ine besonders  

markante Fassade.

Rechts:  D ie Fa l t vorhang-

Front 444 von Thut  

ind iv idue l l  auf d ie jewe i l ige 

Si tuat ion, die Bedür fnisse 

und den Raum abgestimmt – 

e ine Massanfe r t igung,  

d ie noch dazu farbl ich per-

sona l is ie r t  is t .
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102

Natürliches Licht: 
Die Kunst, den  
Tag hereinzulassen

Mit Fenstern und Verglasungen öffnen wir unsere  
Räume und holen das Aussen nach innen.  
Doch je transparenter die Architektur, desto stärker 
wächst das Bedürfnis nach Rückzug, Intimität und  
Schutz vor Licht und Hitze. Natürliches Licht braucht 
deshalb nicht nur Raum, sondern auch Regie.
Zum Glück lässt sich Licht filtern, weichzeichnen oder 
gezielt lenken – ohne den Blick nach draussen  
zu verlieren. Dadurch entsteht ein sensibles Gleich­
gewicht zwischen Helligkeit und Ruhe, zwischen  
Ausblick und Geborgenheit.
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103

Oben: Das S i lent G l iss  

Raf f ro l lo br ingt tex t i len 

Charak te r ins Sp ie l  – mi t 

we ichen Fa l ten,  natür l icher 

L icht f i l te rung und e iner  

e leganten Formensprache 

für wohnl iche Übergänge.

Ganz l inks und unten l inks: 

S i lent G l iss hat das  

Ro l lo -Sor t iment technisch  

opt imie r t  und ästhet isch 

harmonis ie r t .  Nun über-

zeugen auch grossformat ige 

Systeme mi t  ih re r sch lanken 

Form und ze igen ih re  

Stärke vor a l lem in moderner 

A rch i tek tur.

Unten rechts:  D ie Rol lo -

Systeme ze igen h ie r  

ih re V ie lse i t igke i t :  Präz ise 

e ingefügte Behänge  

schaf fen L icht reg ie und 

B l ickverb indung zugle ich.
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Oben: Das S i lent G l iss  

Raf f ro l lo br ingt tex t i len 

Charak te r ins Sp ie l  – mi t 

we ichen Fa l ten,  natür l icher 

L icht f i l te rung und e iner  

e leganten Formensprache 

für wohnl iche Übergänge.

Ganz l inks und unten l inks: 

S i lent G l iss hat das  

Ro l lo -Sor t iment technisch  

opt imie r t  und ästhet isch 

harmonis ie r t .  Nun über-

zeugen auch grossformat ige 

Systeme mi t  ih re r sch lanken 

Form und ze igen ih re  

Stärke vor a l lem in moderner 

A rch i tek tur.

Unten rechts:  D ie Rol lo -

Systeme ze igen h ie r  

ih re V ie lse i t igke i t :  Präz ise 

e ingefügte Behänge  

schaf fen L icht reg ie und 

B l ickverb indung zugle ich.
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Schlaf und Ruhe: 
Sich wie auf 
Wolken betten
Schlafzimmer und Ruhebereiche können neben dem 
Schlaf genauso auch der Erholung, der Reflexion,  
der Besinnung und der Inspiration im Alltag dienen. 
teo jakob denkt Ruhe deshalb ganzheitlich und sorgt für 
eine Besänftigung der Sinne mit gedeckten Farben,  
natürlichen Texturen, mini malistischen Formen und 
Materialien, die uns atmen und ausblicken lassen.  
So entstehen Oasen und Ruhe umgebungen, die nicht 
nur nachts zum Schlafen, sondern jederzeit zum  
Verweilen, Einkehren oder Aus blicken einladen.
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D ie  Mat ra t ze  D i v ina  von 

Sch ramm ve re in t  ha nd-

ge fe r t i g te  Q ua l i t ä t  m i t  

f i l i  g r a ne r  Ta sche n fe de r-

technik – fü r  e inen punk t - 

e la s t i sche n L i e gekomfo r t  

und t iefen entspannten Schlaf 

au f  höchs te m N ive au .

B i ld oben: Das Bet t  Fo ld

von Sebast ian Herkner

für Schramm bi ldet mi t  

se inen ind iv idue l l  ve rs te l l -

baren K issen e inen Ruhepol 

mit Charakter, der zum Rück-

zug und Ver wei len e in lädt .

B i ld rechts:  Das Bet t  C leo 

von Hanne Wi l lmann für 

Schramm best icht durch 

sanf te Rundungen, e in weich 

gepo ls te r tes Kopf te i l  

und e ine s inn l i ch-tex t i l e 

Hapt ik  –  fü r  Geborgenhe i t  

und Leicht igkei t zugle ich.
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Im Freien: 
Lauschige Orte 
für laue Tage
Der Schweizer Sommer ist mal kurz und intensiv, mal 
lang und wechselhaft. Umso wichtiger sind behagliche 
Orte und Einrichtungen, die ihn uns voll auskosten  
lassen und Witterungswechseln stets standhalten.
Wo eine überlegte gestalterische Wahl auf Gefühl trifft, 
werden Aussenräume zu genau diesen Orten. Ob  
nach skandinavischer Holztradition, mit mediterranem 
Flair oder in Schweizer Klarheit – wir verhelfen Ihnen  
zu stimmigen Aussenräumen, die Gemütlichkeit, Stil 
und Praktikabilität vereinen.
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Oben l inks:  Von draussen 

für draussen – d ie Skagerak 

Col lec t ion von Fr i t z Hansen 

verb indet skandinav isches 

Holzhandwerk aus  

wet te r festem Teak mi t  

e inem Hauch hübscher 

Zweckmäss igke i t .

Oben rechts:  I ta l ian i ta im 

Schweizer Sommer.  Das 

Outdoor-Sofa Er ica von B&B 

I ta l ia ve re int  St i l  und Kom-

for t  mi t  Wet te r fest igke i t .

D ie min imal is t ischen und 

funk t iona len Schweizer  

Outdoor-Klassiker von Ate l ie r 

A l inea (ganz l inks)  und  

Se ledue ( l inks)  zäh len  

se i t  Jahrzehnten zu den  

be  l iebtesten Gästen in  

Schweizer Gär ten, auf  

Ter rassen und Ba lkonen.
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Lichtgestaltung: 
Behagliche 
Orte schaffen
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Was macht eigentlich einen Ort einladend, eine Lese­
ecke behaglich, einen Essbereich stimmig und ver ­ 
leiht einem Homeoffice eine konzentrationsfördernde 
Atmosphäre? So ganz pauschal beantworten  
kann man das natürlich nicht. Grundsätzlich aber liegt 
es meist am Licht, ob ein Raum uns willkommen  
heisst. Es verleiht der Architektur ihren Ausdruck,  
vereint die Einrichtung zu einem harmonischen Ganzen 
und lässt dadurch das Ambiente hervortreten.
Von der wohlig schummrigen Nische bis hin zum mehr­
räumigen Wohnensemble mit modellierbaren Licht­
stimmungen – bei teo jakob ist Lichtplanung Teil  
des Einrichtungskonzepts und bringt Ihre Bedürfnisse, 
den Raum und seine Einrichtung in Einklang.

L icht a ls harmonis ie rendes 

Element:  D ie L ichtgesta l tung 

von Occhio verb indet Haupt- 

und Nebenhaus und inte -

gr ier t dadurch eine viel fä lt ige 

Umgebung – vom K le inen  

ins Grosse,  von de r  N ische 

ins Of fene und vom Histori-

schen ins Moderne –  in  e in 

s t immiges Ganzes.  

Das harmonische Ensemble  

besteht aus mehreren  

Occhio Più a l to 3d Decken-

spots ( l inks),  der Occhio 

Sento ver t ica le Wandleuchte 

und der Occhio Sento let tura 

Lese leuchte (rechts).
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Wir verbringen heute den Grossteil unseres Lebens in 
Innenräumen – und sind dabei mehr denn je auf  
Licht angewiesen, das nicht nur funktionell ist, sondern 
sich an unseren tief verankerten Bedürfnissen nach  
natürlichem Licht orientiert. Mit diesem Wissen, fort­
schrittlichen Technologien und intuitiver Bedienung kann 
Licht heute zum Glück längst mehr als nur Räume er­
hellen: Es bringt unseren Lebensraum zum Leuchten und 
steigert somit unser Wohlbefinden auf nachhaltige Weise.
Diese Erfahrung prägt auch die Lichtkonzepte von  
teo jakob. Gerne erzählen wir Ihnen im Rahmen einer 
persönlichen Beratung mehr über diese neue  
Kultur des Lichts – oder erleben Sie sie in unseren  
Occhio galleries by teo jakob in Zürich und Genf.

Links: Im Wohnzimmer tref fen 

verschiedenste Bedür fnisse 

au fe inande r.  Um d ie jewe i l s 

passende L ichts t immung  

zu e r z ie len,  besteht d ie  

Be leuchtung desha lb  

idea le r we ise aus verschie -

denen Leuchtenar ten.  

Im geze igten B i ld e rgänzen 

die Occhio Mito largo Steh-

leuchte und d ie ikon ischen 

Lichtkegel der Occhio lui a lto 

Strah le r zur b lauen Stunde 

wunderbar das Tages l icht 

und das Kaminfeuer.

Rechts:  Im Zusammenspie l 

von d i rek te r und ind i rek te r 

Be leuchtung sowie Farb- 

und Mater ia lkontrasten  

werden Arbe i ts f lächen zu 

s t immungsvol len Inse ln –  

s tu fen los abst immbar auf 

jede Tät igke i t .

D ie l ineare Form der Occhio 

Mi to vo lo Pende l leuchte 

(oben) und der Occhio Tagl io 

tavo lo T isch leuchte (unten) 

e ignet s ich dabe i  opt ima l 

zum Aus leuchten  

von Arbe i tsbere ichen.
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Wohnzimmer: 
Die Schönheit 
des Entspannens
Das Wohnzimmer ist ein Ort des Übergangs –
zwischen Tag und Nacht, zwischen Geselligkeit und 
Rückzug, aber auch zwischen der Struktur des  
Alltags und der Leichtigkeit des Loslassens. Gerade 
darin liegt seine Kraft. Es verbindet Materialien,  
Formen und Bedeutungen sowie Rituale und Räume.  
Vor allem aber verbindet es Menschen.
Mit sicherem Gespür für dieses Dazwischen gestaltet 
teo jakob Wohnzimmer, in denen sich Entspannung 
und Haltung nicht widersprechen, sondern stilvoll  
miteinander verschmelzen.
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Bild oben l inks: Ein Meister-

stück modularer Eleganz: Das 

Regal Nuage à Plots von 

Charlot te Perr iand verbindet 

k lare Linien mit funktionaler 

Leichtigkeit – und bleibt dabei 

wohltuend rudimentär.

Bi ld: Valentina Sommariva

Bild l inks: Maralunga von Vico 

Magistret t i für Cassina –  

e in Design klassiker mit  

verstel lbarer Rückenlehne. 

Ikonisch seit 1973, zeit los 

komfor tabel und ungebrochen 

bel iebt bis heute. 

Bi ld: Paola Pansini

Bi ld oben rechts: Indochine 

von Charlot te Perr iand – eine 

architek tonische Chaise-

longue mit Geschichte. Als 

Sonderedit ion neu aufgelegt 

zum 20-jährigen Jubiläum der 

Char lot te Perr iand Collection 

des i ta l ienischen Möbel-

hauses Cassina.

Die Neuinterpretation über-

zeugt mit e iner elegant  

geschwungenen Metal l rohr-

ausführung und nachhalt iger 

Polsterung. 

Bi ld: Francesco Dolfo

Bild unten rechts: Die Tisch-

ikone Rio von Charlot te  

Perr iand in edlem Marmor – 

ebenfal ls zum 20-jähr igen 

Jubiläum der Char lot te  

Perr iand Collection. Sechs 

versetzte Segmente und eine 

zentrale Aus sparung machen 

ihn zum architek tonischen 

Kunstwerk mit of fenem Kern.

Bild: Francesco Dolfo
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114 Bi lder :  F lor ian Spr ing

Zeitlosigkeit: 
Die Form fürs Leben
Was macht Einrichtung zeitlos und zugleich wandelbar? 
Auf Einladung von USM Modular Furniture befasste  
sich die Berner Interior Designerin Stephanie Aebischer 
mit der Frage, ob identische USM Haller Elemente – 
durch schlichtes Umdenken, Neugestalten und Aufwer­
ten – in völlig unterschiedlichen Lebensrealitäten und 
baulichen Kontexten neues Potenzial entfalten können. 
Drei USM Haller Module, drei Lebensräume:  
Zeitlosigkeit, live getestet.

Dre i  Module,  mehr braucht 

es nicht: In einem Raum voller 

K inderbücher,  Bauk lötze 

und Babyaccesso i res ze ig t 

das Möbelbausystem USM 

Hal le r,  wie s ich K la rhe i t  und 

wi ldes Leben harmonisch  

e rgänzen. Mi tgedacht für 

k le ine Wirbe lwinde ents teht 

so schne l l  Pla tz fü r  Sp ie l 

und Fantas ie.
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Inter ior Designer in Stephanie Aebischer 

entwi r f t  E inr ichtungskonzepte,  d ie  

A rch i tek tur,  Farbe und Mater ia l  auf 

s t immige Weise verb inden. Ih re Hand-

schr i f t :  s t ruk tur ie r t ,  s inn l ich,  v ie lse i t ig . 

Aebischer b l ick t auf 20 Jahre in der  

Des ignbranche zurück – das Spie l  mi t 

Tex t i l ien,  Tex turen und Tönen prägt  

ih r  Schaf fen b is heute.

1
Funktionalität im Kinderzimmer 

Eine Berner Stadtwohnung, eine 
Familie mit Kleinkind und Neu­
geborenem: In diesem ereignis­
reichen und lebendigen Alltag 
bringt eine schlichte USM Haller 
Kommode Ruhe ins Kinder­
zimmer – nicht als Designobjekt, 
sondern als funktionales Rück­
grat und bunte Ordnungshilfe.
«USM als Ordnungselement, das 
mitwächst und auch Mal etwas 
aushält oder auch gleich selbst 
zum Spielgefährten wird – genau 
das brauchen Räume, in denen 
das Leben in vollem Gange ist», 
sagt Interior Designerin Stephanie 
Aebischer.
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114 Bi lder :  F lor ian Spr ing

Zeitlosigkeit: 
Die Form fürs Leben
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das Möbelbausystem USM 

Hal le r,  wie s ich K la rhe i t  und 

wi ldes Leben harmonisch  

e rgänzen. Mi tgedacht für 
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so schne l l  Pla tz fü r  Sp ie l 
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2
Statement im Altbau

Hohe Decken, Stuck, Fischgrat­
parkett, Cheminée mit Gold­
fassung: Hier macht ein junges 
Paar Wohnen zum lustvollen Spiel 
zwischen Poesie und Präzision, 
zwischen Impulsivität und Selek­
tion – eine Wohnung, die kuratiert, 
nicht dekoriert ist. Das Möbel­
bausystem USM Haller erscheint 
plötzlich als mobile Bühne, auf 
der Objekte und Umgebung in 
Szene treten, die sich aber mit  
ihrer klaren Formgebung genauso 
auch selbst zu inszenieren vermag. 
Oder in den Worten der Designerin: 
«USM wirkt als Gegengewicht  
zum Eklektischen – das schafft 
Raum, ohne ihn zu füllen.»
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3
Klarheit im Neubau

Puristische Linien, eine Ton­in­Ton­
Palette zwischen Schiefer und 
Anthrazit, ausgewählte Design­
klassiker von Le Corbusier, über 
Breuer bis zu Eileen Gray – hier 
lebt ein Paar, das Reduktion nicht 
als Verzicht versteht, sondern  
als Möglichkeit, den wichtigen 
Dingen Raum zu geben. Mitten  
in diesem grafischen Setting:  
das rearrangierte Modul­Trio von 
USM, das sich nicht in Szene  
setzen muss, um zu wirken.
«USM Haller als stilistische Fort­
setzung im Fluss der Linie –  
funktional, aber nicht statisch», 
beschreibt Aebischer die Inte­
gration in diese ruhig und präzise 
durchkomponierte Lebenswelt.

USM Hal le r  ze ig t  p lötz l ich sanf te Se i ten:  

D ie neuen USM Hal le r  Sof t  Pane ls ver le ihen bekannten 

Struk turen e in über raschendes F in ish – und machen aus 

funk t iona len Modulen charak te rs ta rke Hingucker.  Des ign, 

das s ich veränder t ,  ohne s ich zu verb iegen.
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Kreislaufwirtschaft: 
Das unendliche 
 Potenzial von Design
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Gutes Design überzeugt nicht nur durch Funktion und 
Form, sondern auch durch Haltung. Es denkt Kreis ­
läufe mit, Materialien voraus und trägt Verant wortung  
für das Morgen. Kreislauffähige Materialien, modulare 
Konstruktionen und langlebige Produkte sind bei  
führenden Designproduzenten deshalb längst gelebte 
Praxis. Und was bei ikonischen Entwürfen schon immer 
galt, wird heute bewusst noch weitergedacht:  
hochwertige und zeit lose Möbel, die sich neu anordnen, 
erweitern und reparieren lassen. Produkte aus  
recyceltem Kunststoff und Stoffen, die sich rückführen 
lassen, bis sich der Kreis schliesst.
Mit teo jakob und unseren Marken investieren Sie in die 
Haltung, Dinge nicht einfach zu ersetzen, sondern  
zu überdenken. In Materialien mit Herkunft, in Verfahren 
mit Zukunft. Und in Räume, die – geprägt von ihren  
Bewohnenden – ihren Wert weitergeben.

Bi ld l inks:  Char les & Ray  

Eames zäh len zu den bedeu-

tends ten Pe rsön l ichke i ten 

des Des igns im 20.  Jahr-

hunder t .  S ie  haben Möbe l  

en t wor fen,  F i lme gedreht , 

fotografier t und Ausstellungen 

konz ip ie r t .  M i t  dem  

Clubsessel aus dem Jahr 

1956 setz ten Char les und 

Ray Eames neue Mass stäbe. 

Der Lounge Cha i r  is t  e iner 

der bekanntesten Entwür fe 

des Designerpaares und g i l t 

a ls ze i t loser K lass iker der 

modernen Möbelgeschichte. 

Se i t  2025 is t  der Lounge 

Cha i r  von V i t ra mi t  recyce l -

baren S i t zpo ls te rn e rhä l t l ich.

B i l d  re ch ts :  «A nag ra m i s t 

n icht nur e in bequemes 

Sofa .  Es is t  e in f lex ib les 

Lounge - Sys te m,  da s  s i ch  

in Sekundenschne l le an  

wechse lnde Bedür fn isse  

anpassen lässt»,  beschre ibt 

da s  D e s igne rduo  

Panter&Tourron seinen Entwur f 

für Vitra. Mi t  nur e l f  Te i len –  

Modulen und Elementen – 

können für ve rschiedenste 

Bedür fn isse die passenden 

Konfigurationen zusammen-

geste l l t  werden: k le ine, 

grosse, e inse i t ige,  zwe i -

se i t ige,  wechse lse i t ige,  

geschlossene, of fene etc. Und 

wenn d ie Bedür fn isse s ich 

ändern,  lässt s ich ganz e in-

fach auch Anagram ändern.
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Wer Kreisläufe ernst nimmt, muss selbst in Bewegung 
geraten und sie gestalten. Mit neuen Materialien,  
veränderten Prozessen und Orten, an denen man aus­
probiert, weiterdenkt und die Erfahrungen zugänglich 
macht. Ein besonders inspirierendes Beispiel eines  
solchen Ortes ist der Vitra Campus in Weil am Rhein, 
ein Ort für Designbegeisterte, Partner, Kunden und 
Neugierige.  
Hier kann man erleben, wie Gedanken um Nachhaltigkeit 
und Kreisläufe sich manifestieren und zugänglich  
gemacht werden, denn auf dem Campus erhält man 
Einblicke in die Produktion, die Gestaltungsprozesse 
und das aktuelle Produktportfolio von Vitra. 

Bi ld l inks:  «The most  

of  the best to the greatest 

number of  people for the 

least .» Ih rem Zie l  kommen 

Char les und Ray Eames  

mi t  den Plast ic Cha i r s ,  d ie 

be i  V i t ra se i t  2024 aus  

recyce l tem Post-Consumer-

Mater ia l  hergeste l l t  werden, 

besonders nah. 

B i ld rechts:  Der Stuh l  Mynt 

von Erwan Bouroul lec vere int 

d i e  Ästhet ik e ines Ate l ie r-

stuhls mit neuer Si tzdynamik. 

Auf e in langes Leben aus-

gelegt, besteht er bis zu 86 % 

aus recyce l ten Mater ia l ien 

und ist bis zu 99 % recycelbar.

B i lder unten: Engagie r t  fü r 

Nachha l t igke i t  entwi r f t  V i t ra 

Produk te,  d ie Generat ionen 

überdauern können.  

D iese Langleb igke i t  und 

Nachha l t igke i t  e r re ichen  

V i t ra-Produk te durch d ie 

Qua l i tä t  ih re r Konstruk t ion 

und ih res Des igns.

Um ihre Lebensdauer zu  

ver längern, s ind die Produkte  

zudem so konzipier t, dass sie 

be i  Bedar f  repar ie r t  werden 

können. Rege lmäss ig  

gepf legte und gewar tete  

Produk te e r war tet  nur se l ten 

Reparaturbedar f  und of t  e in  

besonders langes Leben.
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Bi ld oben: Der Ci rc le Store 

auf dem V i t ra Campus in 

Weil am Rhein schenkt Pro-

duk te n  von V i t r a  und A r tek 

e in zwe i tes Leben – von  

gebrauchten Möbeln und  

Accesso i res über Muster 

und Ausste l lungsstücke b is 

h in zu begehr ten Rar i tä ten.

B i ld unten: Das V i t raHaus, 

gebaut von Herzog & de 

Meuron, is t  V i t ras F lagship-

Store und das Zuhause  

der V i t ra Home Col lec t ion. 

Anhand von Möbela r range-

ments in unte rsch iedl ichen 

St i l r ichtungen le rnt man  

d ie grossen K lass iker von 

V i t ra kennen und die  

neusten Entwür fe von ze i t-

genöss ischen Des ignern 

und Des igner innen.
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teo jakob 
Ein Zuhause der 
der Inspiration
Besuchen Sie einen Ort, an dem Sie Ihr künftiges  
Zuhause nicht nur planen und aussuchen, sondern  
erleben. Wo Sie Stoffe und Materialien nicht  
nur sehen, sondern fühlen und ausprobieren. Wo Licht  
Räume nicht einfach beleuchtet, sondern zum Leben  
erweckt. Ein Ort, wo Ideen Gestalt annehmen – im 
Austausch mit Menschen, die zuhören, mitdenken  
und gestalten.
Wir verstehen teo jakob als genau diesen Ort:  
ein Zuhause der Inspiration. In unseren Ateliers und 
Showrooms verschmelzen Ideen, Raum und Ein­
richtung im Gespräch zu einem stimmigen Erlebnis. 
Alles aus einer Hand und mit offenen Armen. 

Wo Kunst und Einr ichtung 

mi te inander sprechen:  

Be i  teo jakob t r i f f t  Kunst  

auf Einr ichtung und Idee  

auf Umsetzung. Hie r wi rd  

s ichtbar,  was ents teht ,  

wenn Gesta l tung  

a ls Ganzes gedacht wi rd.
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Oben: teo jakob Bern – e inst 

Zuhause von Gründer  

Theodor Jakob. Wo Ver-

gangenhe i t ,  Gesta l tung  

und Zukunf t  in se inem S inne  

we i te rgedacht werden.

Unten und rechts:  E in Abend 

mi t  G iovanna Cast ig l ion i  – 

L icht ,  Des igngeschichte  

und Er innerungen an ih ren 

legendären Vate r Achi l le 

Cast ig l ion i .
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127

L inks:  teo jakob chez  

rk s tudio.  E in k reat ive r 

Tref fpunk t im Bie le r  

Gurze lenquar t ie r  – of fen für 

Austausch, Ideen und in-

sp i r ie rende Raumkonzepte.

Oben: Dachter rasse be i  teo 

jakob in Bern mi t  B l ick über 

das UNESCO-Wel tku l ture rbe 

der A l ts tadt – e in ruh iger 

Or t  zwischen Handwerk ,  

Geschichte und Gesta l tung.

Unten: teo jakob ze ig t im 

Rahmen der Ar t Genève 2025 

Des ign aus e igenen Kol la-

borationen. teo jakob entwar f 

auch das Möblierungskonzept 

der Kunstmesse.
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129

L inks oben: Radika le Ästhe-

t ik und Mater ia lexper imente 

l ive be i  teo jakob in Genf – 

Pante r&Tour ron zu Gast fü r 

e inen Abend zwischen For-

schung und Form.

L inks unten: Chr is t ian  

Andresen von Fr i t z Hansen 

zu Besuch im Nachbau des 

legendären Z immers 606 – 

Des igngeschichte  

be i  teo jakob in Bern.

Rechts:  Im Rahmen des  

Parcours Céramique  

Carougeois ze ig te teo jakob 

Genf Werke von Xav ie r  

Monsa lvat je – Keramikkunst 

t r i f f t  auf E inr ichtung.
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131

L inks:  Zur Eröf fnung des teo 

jakob Ate l ie rs in Lausanne 

ze ig t Des igner Guy Meldem 

tex t i le Exper imente l ive – e in 

Sp ie l  mi t  Holz,  St ruk tur und 

Kvadrat-Stof fen.

Oben: In der Occhio Ga l le r y 

by teo jakob in Zür ich wi rd 

L icht zum Gesta l tungse le -

ment – in tu i t iv,  s inn l ich und 

per fek t in tegr ie r t  in d ie Wel t 

von teo jakob.

Unten: Für d ie A r t  Genève 

gesta l te t  teo jakob se i t  

Jahren Lounges und Gastro -

nomie – s t i lvo l l ,  funk t iona l 

und mi t  Kunst ,  d ie zum  

Ver we i len e in lädt .
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Showrooms

Bern
Teo Jakob AG
Gerechtigkeitsgasse 25
3000 Bern 8
031 327 57 00
bern@teojakob.ch

Genf
Teo Jakob AG
Place de l’Octroi 8
1227 Genève­Carouge
022 342 23 23
geneve@teojakob.ch

Zürich
Teo Jakob AG
Mühle Tiefenbrunnen
Seefeldstrasse 231
8008 Zürich
044 421 18 18
zuerich@teojakob.ch

Innenarchitektur

Winterthur
Teo Jakob AG
Wülflingerstrasse 14
8400 Winterthur
052 267 00 50
innenarchitektur@teojakob.ch

Ateliers
 
Lausanne
Teo Jakob AG
Rue du Midi 18
1003 Lausanne
021 311 05 33
lausanne@teojakob.ch 

Zug
Teo Jakob AG
Gotthardstrasse 3
6300 Zug
041 760 33 42
zug@teojakob.ch

teo jakob chez rk studio

Biel
Teo Jakob AG
Rue du Faucon 44
2502 Biel
031 327 58 10
biel­bienne@teojakob.ch

teo jakob 
7× ganz in der Nähe
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